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V

In dem vorliegenden Lehrbuch »Kompaktwissen Gefäßchirurgie« haben vornehmlich gestan-
dene, auf ihrem Fachgebiet ausgezeichnete und bekannte Spezialisten den aktuellen Stand 
dieser immer noch umkämpften, aber dennoch zunehmend prosperierenden chirurgischen 
Disziplin kompakt dargestellt. Dies ist ihnen auch sehr gelungen.

So gibt es kaum ein Teilgebiet der modernen Gefäßchirurgie, welches dem Leser nicht 
didaktisch und inhaltlich ausgewogen dargeboten wird. Durch die breite Anzahl der Autoren
werden fast alle gefäßchirurgischen Schulen Deutschlands und ihre besten Errungenschaften
harmonisch zusammengeführt, so dass die interessanten und gefäßmedizinisch umfassen-
den Ausführungen sofort umsetzbar sind. Es ist ein Verdienst des Herausgebers, Details, 
Prognosen und Trends ungeschminkt dargestellt zu haben. Zum Verständnis des Textes sind
prägnante Abbildungen, Zeichnungen und Tabellen großzügig eingefügt.

Das Fachgebiet Gefäßchirurgie ist nach seiner Emanzipation und Abtrennung von der
Allgemein- und Viszeral- sowie der Thorax- und Herzchirurgie trotz manchenorts noch
bestehender administrativer Schwierigkeiten über die Etablierung von Gefäßzentren heute 
auf dem Weg zum Fachgebiet Gefäßmedizin, welches neben der Chirurgie spezifische angio-
logische und interventionelle/endovaskuläre Methoden selbst beherrscht und anwendet. Dies
ist insbesondere in Deutschland unübersehbar und wird in dem vorliegenden Kompendium,
das sich an alle gefäßmedizinisch Interessierten aber auch an alle praktizierenden Gefäßmedi-
ziner wendet, sehr deutlich.

Möge dieser neue und innovative Weg ebenso wie dieser Leitfaden von den Lesern wohl-
wollend aber auch kritisch aufgenommen werden, damit seine Intention eines in regelmäßigen 
Abständen neu aufgelegten Buches Gestalt annehmen und die neue Generation der gefäß-
medizinisch Tätigen inspirieren kann.

Im Frühjahr 2007
Wolfgang Hepp

GeleitwortGeleitwort



VII

Das Behandlungsziel der historischen und modernen Gefäßtherapie ist die Durchblutungs-
verbesserung von Organen und Extremitäten kardiovaskulär erkrankter Patienten. Diese 
Klientel befindet sich heute in der Regel in fortgeschrittenem Lebensalter und ist von einer 
systemischen Arteriosklerose sowie einer hohen Multimorbidität gezeichnet. 

Durch verbesserte Lebensführung, Präventivmedizin und optimierter Disease-Manage-
ment-Strategie hat diese Patientengruppe gegenwärtig eine solch relevante, prognostisch noch 
steigende Inzidenz erreicht, dass zahlreiche medizinische Fachgebiete ihre diagnostischen und
therapeutischen Prozeduren darauf ausgerichtet haben. Neben den vielen damit verbundenen 
medizinisch-ethischen Aspekten nehmen leider auch »kostendeckende«  und »ökonomische«
Forderungen einen hohen Stellenwert in der aktuellen Gesundheits- und Sozialpolitik ein.

Diese Entwicklung erfordert den Zusammenschluss der vaskulär tätigen Disziplinen zu 
gefäßmedizinischen Zentren, in denen – ausgewogen und individuell auf den gefäßkranken 
Patienten abgestimmt – eine optimierte Therapie festgelegt und angeboten wird. Dabei können 
medizinische Leitlinien hilfreich sein ohne ein Diktum darzustellen.

Die zentrale medizinische Fachrichtung solcher Einheiten ist die vaskuläre und endovas-
kuläre Chirurgie, da sie dem Kausalitätsprinzip in der Therapie der Arteriosklerose am näch-
sten kommt. Einst ein operatives Nebenfach ist die Gefäßchirurgie längst eine unabdingbare
selbstständige Disziplin geworden, die weder durch Chirurgen anderer Profession vertreten 
noch in operativen Universaleinheiten qualitätsgerecht »mitgeleistet« werden kann. Darüber
hinaus haben sich in den vergangenen 10 Jahren weltweit geltende Therapiestandards in der
Gefäßchirurgie entwickelt, an deren hohem Niveau sich alle anderen vaskulären Behandlungs-
methoden messen lassen müssen.

Diese Tatsache bedeutet für die Zukunft auch eine grundlegende Veränderung der Ausbil-
dungsstandards, wie sie innerhalb der Europäischen Union bereits umgesetzt werden. In Zu-
kunft gilt es, gezielt chirurgisch ausgebildete Gefäßspezialisten zu entwickeln, die sowohl The-
rapieindikationen und offen chirurgisches wie endovaskuläres technisches Repertoire beherr-
schen, als auch andere vaskuläre Behandlungsalternativen kompetent einzuordnen wissen.

Dieser Zielorientierung soll das vorliegende Buch »Kompaktwissen Gefäßchirurgie«, in 
dem Experten der einzelnen Behandlungsgebiete ihr Wissen zusammengefasst haben, dienen.
Es rekapituliert alle heute gängigen Aufgabengebiete der vaskulären und endovaskulären Chi-
rurgie und diskutiert differenzierte Indikationen anderer Therapieverfahren. Kompendienartig
werden die verschiedenen Operationen und Strategien zur Beherrschung von Komplikationen
zugeordnet. Die Übersichten wurden bewusst kompakt, einprägsam sowie kurz gefasst und
enthalten viele Schemata und Tabellen.  Durch diese neuartige Gestaltung des rationalen diag-
nostischen Vorgehens und der aktuellen therapeutischen Konzepte ist ein ideales Nachschlage-
werk für alle nach Weiterbildung strebenden Mediziner, insbesondere Gefäßchirurgen, Chi-
rurgen anderer Fachrichtungen, interventionell arbeitende Radiologen, Angiologen, Gefäß-
mediziner anderer Disziplinen wie der Diabetologie, der Nephrologie oder der Neurologie
sowie für Medizinstudenten entstanden.  

Für Verbesserungsvorschläge, Ergänzungen und wohlgemeinte offene Kritik sind die 
Autoren jederzeit dankbar, dienen sie doch der konstruktiven Bearbeitung der periodisch 
geplanten  nächsten Auflagen. »Kompaktwissen Gefäßchirurgie« hat die Intention, jüngere 
Ärztegenerationen zu motivieren und anzuspornen, die zukünftige Gefäßmedizin modern
umzugestalten.

VorwortVorwort



Den Vorstellungen des herausgebenden Autors folgend hat der Springer-Verlag groß-
zügig und helfend die Drucklegung dieses Leitfadens vorangetrieben. Den Redakteuren 
Frau Dr. A. Koggenhorst-Heilig, Herrn W. Bischoff und Herrn Dr. F. Kraemer gilt ebenso
Dank, wie allen Mitautoren, die keine Zeit und Mühe gescheut haben, die neue Ära der gefäß-
medizinischen Diagnostik und Therapie breiter Bevölkerungsschichten darstellend einzu-
leiten.

Krefeld, im Frühjahr 2007
Bernd Luther
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CK-MB Kreatinkinase Isoenzym MB
COPD chronisch obstruktive Lungen-

erkrankung
CRPS Complex Regional Pain Syndrome
CVVH kontinuierliche venovenöse Hämo-

filtration
DIC disseminierte intravasale Gerinnung
DO2 Sauerstoffangebotsindex
ECT Ecarin-clotting-time
EEA End-zu-End-Anastomose
EK Erythrozytenkonzentrat
ePTFE expandiertes Polytetrafluoräthylen
ESBL Extended-spectrum-β-Laktamase-

bildende Bakterien
EVAR endovaskuläre Aortenrekonstruktion
EVLT endovenöse Lasertherapie
FEV1 Einsekundenausatemkapazität
FFP Fresh Frozen Plasma
FiO2 inspiratorische Sauerstoffkonzen-

tration
FKDS farbkodierte Duplexsonographie
FMD fibromuskuläre Dysplasie
getABI- German Epidemiological Trial on 
Studie Ankle Brachial Index
GFR glomeruläre Filtrationsrate
HES Hydroxyäthylstärke
HI Herzindex
HIT II heparininduzierte Thrombozyto-

penie Typ II
HUV Human Umbilical Veingraft
HZV Herzzeitvolumen
i.a. DSA intraarterielle Subtraktionsangio-

graphie
IAH intraabdominelle Hypertonie
IAP intraabdomineller Druck
IfSG Infektionsschutzgesetz
IHD intermittierende Hämodialyse
IMC Intermediate-care-Station
INR International Normalized Ratio
IOTA intraoperative endovaskuläre 

Hybridtherapie
ISTA Aortenisthmusstenose
ISS Injury Severity Score
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ITA intraoperative transluminale Angio-
plastie

ITN Intubationsnarkose
ITS Intensivstation
IVUS intravaskulärer Ultraschall
KPE komplexe physikalische Entstauungs-

therapie
LRR Lichtreflexionsrheographie
LVEF Left Ventricular Ejection Fraction
MAS Mid Aortic Syndrome
MdE Minderung der Erwerbsfähigkeit
MEP motorisch evozierte Potenziale
MOV Multiorganversagen
MRSA methicillinresistenter Staphylococcus

aureus
MS-CT Mehrzeilen-Computertomographie
NAST Nierenarterienstenose
NCA Nurse-controlled Analgesia
NMH niedermolekulare Heparine
NNT Number Needed to Treat
NOD Nonocclusive Disease
ORSA oxacillinresistenter Staphylococcus 

aureus
PAI-1 Plasminogenaktivatorinhibitor-1
PAK Pulmonalarterienkatheter
PaO2 arterieller Sauerstoffpartialdruck
PAT perkutane Aspirationsthrombektomie
PAU penetrierende Aortenwandulzeration
pAVK periphere arterielle Verschlusskrank-

heit
PCA patientenkontrollierte Analgesie
PCEA kontinuierliche patientenkontrollierte

Analgesie
PCWP pulmonalkapillärer Verschlussdruck
PDK Periduralkatheter
PEEP positiver endexspiratorischer Druck
PF4 Plättchenfaktor 4
PGE1 Prostaglandin E1

PPG Photoplethysmographie
PRIND prolongiertes reversibles ischämi-

sches neurologisches Defizit
PSV Peak Systolic Velocity
PTA perkutane transluminale Angioplastie
PTFE Polytetrafluoräthylen
PTS postthrombotisches Syndrom
RA Regionalanästhesie
RBF renaler Blutfluss
RFO Radiofrequenzobliteration

rFVIIa rekombinanter aktivierter Faktor VII
rhAPC rekombinantes humanes aktiviertes 

Protein C
rt-PA rekombinanter Gewebeplasminogen-

aktivator
SAB Subarachnoidalblutung
SEP somatosensorisch evozierte Poten-

ziale, auch SSEP
SEPS Subfascial Endoskopic Perforating 

Vein Surgery
SET Shredding Embolectomy Thromb-

ectomy
t.c.-pO2 transkutaner Sauerstoffdruck
TAA thorakales Aortenaneurysma
TAO Thrombendangiitis obliterans
TAT Thrombin-Antithrombin-Komplex
TC Truncus coeliacus
TCD transkranielle Dopplersonographie
TEA Thrombendarteriektomie
TFPI Tissue-factor-pathway-Inhibitor
TIA transitorische ischämische Attacke
TIS Thoracic-inlet-Syndrom
TIVA total intravenöse Anästhesie
TK Thrombozytenkonzentrat
TOS Thoracic-outlet-Syndrom
t-PA Gewebeplasminogenaktivator
USD Ultraschall-Doppler-Sonographie
VAP ventilatorassoziierte Pneumonie
VAS visuelle Analogskala (Schmerz-

messung)
VFS V. femoralis superficialis
VIC V. iliaca communis
VIE V. iliaca externa
VMI V. mesenterica inferior
VMS V. mesenterica superior
VP V. portae
VSM V. saphena magna
VSP V. saphena parva
VVP Venenverschlussplethysmographie
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